
 

 
   

 

 

 

Herrn Bezirksbürgermeister  

Andreas Hupke 

 

Herrn Bürgeramtsleiter 

Dr. Ulrich Höver 

 

Frau Oberbürgermeisterin 

Henriette Reker 

 

 

 

 

Köln, 23.06.2016 

 

 

Zusatzantrag nach § 13 der Geschäftsordnung des Rates und der 

Bezirksvertretungen der Stadt Köln 

 

 

Sehr geehrte Herren, sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

wir bitten Sie, folgenden Zusatzantrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der BV 

Innenstadt zu setzen: 

 

 

Casino Köln in Köln-Deutz; VEP; Einleitungsbeschluss (1452/2016) 

1. Die Erreichbarkeit der Fahrrad-und Fußgänger-Rampe zum Stadthaus Deutz muss sowohl 

während der gesamten Bauarbeiten als auch nach Fertigstellung des Gebäudes jederzeit 

über den Weg an der Opladener Str. gewährleistet sein. Beschilderungen wie "Fahrradfahrer 

absteigen" oder ähnliche Beeinträchtigungen sollen dringend vermieden werden. 

 

2. Für die vorhandenen Rad-Abstellanlagen, die auf dem Planungsgelände stehen und 

zukünftig wegfallen werden, soll anzahlmäßig gleichwertiger Ersatz am Ottoplatz geschaffen 

werden.  

 

 

Begründung 

Bei der Rampe handelt es sich um wichtige Fuß-und Radverbindung für Besucher*innen des 

Stadthauses, die die extrem belastete Kreuzung Opladener/Justinian/Deutz-Mülheimer-

Straße meiden wollen. Auch für den Radverkehr zur Lanxess Arena oder zwischen den 

Stadtbezirken Innenstadt und Kalk ist die Rampe unerlässlich und muss erhalten bleiben. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Regina Börschel   Elke von Netzer 
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